
  
  
 

 

Eiskunstlauf - Saison 2019/2020 
 

In der „eisfreien Zeit“ haben wir neben dem Konditionstraining diesmal einen 

Ausflug zum Hochseilgarten Ammersee unternommen. Hier konnten alle ihre 

Fitness zeigen, angefangen vom Kinderparcours (ab 6 Jahren) bis hin zu den 

anspruchsvollen Klettereien in bis zu 13 Metern Höhe.  

Außerdem haben wir am Festumzug der Stadt Bobingen teilgenommen. Bei 

wunderschönem Wetter war der einzige Minuspunkt der Veranstaltung, dass 

zum Schluss die Kapazität der Bobinger Eisdielen hoffnungslos überfordert 

war, so dass wir das geplante Eisessen auf einen späteren Termin verschieben 

mussten. 

In Bezug auf Mitglieder wie auf aktive Sportler hat sich Aufwärtstrend des letzten Jahres weiter 

fortgesetzt: Auf unserer Jahreshauptversammlung konnten wir an die fleißigen Sportler der Vorsaison 

104 Ehrungen für bestandene 

Vereinstests und DEU-

Kürklassenprüfungen vergeben, und 

auch in unseren Ferienkursen konnten 

wir viele neue Interesenten an unserem 

Sport begrüßen. Sowohl zu 

Saisonbeginn (3 Kurse) als auch in den 

Herbst- Weihnachts- und 

Faschingsferien waren jeweils 10-20 

Kinder in den Kursen, und auch einige 

Mamas und Papas haben sich getraut 

und bei uns „reingeschnuppert“. In der 

Folge ist auch unsere Mitgliederzahl 

noch einmal angestiegen und betrug zum 

Stichtag 01. Januar 2020 nunmehr 110. 

Der erste Saisonhöhepunkt war wie jedes Jahr unser Nikolaus-Schaulaufen Anfang Dezember. Alle 

Läufer, einschließlich derjenigen, die erst im 

September bis November mit dem Eislaufen 

begonnen hatten, konnten ihren stolzen Eltern ihr 

Können in den Gruppen-Choreographien zeigen. 

Die Übungsleiter hatten viel Fantasie und 

Überlegung in die Musikauswahl, Choreographie 

und (mit Hilfe einiger Eltern) die Kostüme 

gesteckt, so dass ein abwechlungsreiches Programm 

von den Piraten der Karibik bis hin zu Aladins 

Wunderlampe zustande kam. Zwischen den 

Gruppenbeiträgen zeigten unsere Kürläufer ihre 

Einzeldarbietungen. Abgerundet wurde das 

Programm von den Gastauftritten der 



  
  
 

 

Synchroneiskunstlauf-Teams des ERC München, Munich Synergy, Munich Destiny und Munich 

Fantasy. 

Während der Auftritt von Josua Strobl bei unserem Schaulaufen schon 

die Zuschauer zu wahren Begeisterungsstürmen hinriss, wurde seine 

Darbietung am folgenden Wochenende ganz anders unter die Lupe 

genommen: Bei den Deutschen Nachwuchs-Meisterschaften in 

Mannheim konnte Josua sich in der Kategorie „Nachwuchs A“ (bis 13 

Jahre) Platz 3 sichern. Bereits mit seinem eindrucksvollen 

Kurzprogramm zur Musik "Zorro" (Bild) setzte er sich auf diesem 

Rang fest. Den Erfolg perfekt machte er mit seiner Kür, in der er Lutz, 

Flip, Rittberger und Salchow jeweils mit zwei Umdrehungen sowie 

schwierige Pirouetten mit Positions- und Fußwechsel zeigte. Damit 

hat er sich auch erneut für die Sportlerehrung von Stadt Königsbrunn 

und Landkreis Augsburg qualifiziert. 

Leider konnte Josua dann bei unseren 

zweiten Großevent, dem 2. Königscup, 

verletzungsbedingt nicht antreten. Hier 

verzeichneten wir mit 225 Teilnehmern einen Zuspruch, den wir kapazitativ 

gerade noch stemmen konnten – unser Pokal begann um 8:00 und dauerte 

ohne Unterbrechung bis fast 21:00. Nicht nur für die Jury, sondern auch für 

alle Helfer bei Ansage, Rechenbüro und Verpflegung war es ein extrem 

anstrengender Tag. Für unsere Läufer hat es sich gelohnt: sie konnten 5 Siege, 

sowie je 5 zweite und dritte Plätze für uns erringen. Dabei glänzten 

insbesondere unsere jüngsten in den Kategorien Hindernislauf und Parcours 

Bambini (Bild). 

Auch bei den weiteren Wettbewerben in Augsburg, Holzkirchen und 

Germering konnten unsere Läufer überzeugen und holten 

hier weitere 5 Siege und 9 zweite und dritte Plätze. Mit 

einer selbst einstudierten Choreographie traten Viki, Mai 

Vien, Laura und Tanja (v.l.) erstmals auch in einem 

Gruppen-Wettbewerb an und hatten dabei viel Spaß.  

Unsere Vereinstests 1 bis 3 haben nochmals mehr Läufer 

abgelegt als in den beiden Jahren zuvor, obwohl der 

Nachholtermin genau wie der Termin für die Vereinstests 

4-7 dem wegen der Corona-Krise auf den 14.03. 

vorgezogenen Saisonende zum Opfer fiel. 

Nunmehr hoffen wir, dass möglichst bald wieder die Normalität einkehrt und sowohl unser Sommer-

Konditraining nach den Osterferien baldmöglichst starten kann, als auch das Eistraining für die 

Fortgeschrittenen in den Pfingstferien in Oberstdorf und den Sommerferien in Augsburg planmäig 

stattfindet, bevor dann ab dem 04. September die nächste Eissaison beginnt. 

Weitere Informationen zu den laufenden Aktivitäten und Terminen finden Sie auf unsere Internetseite 

http://eiskunstlauf.tsvkoenigsbrunn.de. 
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